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Ausgabe 21 | Juli 2026 

 

 

Korpsmission 

Wir sind eine Rettungsstation für Menschen in Not  
mit einem starken Rettungsteam. Jede Person wird  
bedingungslos angenommen, in unsere Gemeinschaft  
aufgenommen und für den Alltag ausgerüstet.  

Korpsvision 

Verändert und geleitet durch Jesus,  
verändern wir das Klima in unserem Umfeld. 

Korpswerte 

Bedingungslose Liebe:  
Weil Gott uns so sehr geliebt hat,  
sollen wir auch einander lieben.  
(1. Johannes 4,11) 

Echte Wertschätzung:  
Ein jeder sehe nicht auf das Seine,  
sondern auch auf das, was dem anderen dient.  
(Philipper 2,3b) 

Hohe Zuverlässigkeit: 
Du guter und treuer Knecht,  
du bist über wenigem treu gewesen,  
ich will dich über viel setzen.  
(Matthäus 25,21) 

Klare Kommunikation: 
Eure Rede aber sei: Ja, ja; nein, nein.  
(Matthäus 5,37)  

Korpsleitbild 
   (Das Korpsleitbild vereint Mission, Vision und Werte) 

Wir wollen ohne Vorurteile das Schwache stärken,  
mit Respekt das Kranke heilen,  
das Verwundete mit Liebe verbinden,  
das Verirrte mit Rücksicht zurückholen,  
in Treue das Verlorene suchen und das Starke,  
das niedergetreten wurde, mit Hingabe aufrichten.  
(nach Hesekiel 34,4) 
 

Liebe Freunde 
Es ist unwahrscheinlich, wie die Zeit vergeht – jetzt ist be-
reits Mitte Juli und die Sommerferien haben auch bei uns 
begonnen. 
Bei uns im Büroteam sind die ersten bereits in den Ferien, 
andere folgen bald…! 
Wir wünschen allen, welche sich Ferien nehmen können, 
eine schöne und gesegnete Zeit und viele freudige Erleb-
nisse!  
Und wir dürfen wissen, dass Jesus jederzeit mit uns ist, so 
wie es dieser Bibelvers bestätigt: 
 

 
 

Egal ob wir arbeiten oder in den Ferien sind, egal was rund 
um uns herum alles geschieht; Jesus ist bei uns! Diese 
grosse Zuversicht dürfen wir haben und daran dürfen wir 
uns jederzeit festhalten, weil sein Wort Wahrheit ist! 
 

Auch wir verabschieden uns nun in unsere Ferien         
und grüssen euch alle herzlich 
Monika & Beat Schulthess 
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► Ferien der Angestellten während  
der Sommerzeit 

  
Friedrich Hari   26.06. – 21.07.2026 
Beat & Monika Schulthess 12.07. – 15.08.2026 
Andy & Damaris Schulthess 13.07. – 26.07.2026 
Stephan Braun   13.07. – 01.08.2026 
Christian & Gabriela Wieland 27.07. – 09.08.2026 
Irina Hrystyanovych  02.08. – 09.08.2026 
Johannes Kastner  03.08. – 16.08.2026 
Manuela Standhardt  03.08. – 16.08.2026 
Rostyslav Kamniev    17.08. – 23.08.2026 
Irina Hrystyanovych  17.08. – 23.08.2026 
Nicole Suter   17.08. – 30.08.2026 
Marco Eichenberger  19.08. – 02.09.2026 
Urs Müller   21.09. – 27.09.2026 
 

► Kontaktpersonen während der Ferienzeit 
 

Während der Ferienzeit wird das Korpsbüro weniger besetzt 
sein und deshalb ist es wichtig, dass ihr eine Notfallnummer 
und Emailadresse habt, an welche ihr euch wenden könnt, 
wenn es nötig und dringend ist. 
- Vom 11. Juli - 2. August 2026 könnt ihr euch bei  

Manuela Standhardt melden:  
Handy: 077 467 21 01 
E-Mail: manuela.standhardt@heilsarmee.ch 

- Vom 3. - 16. August 2026 wird Stephan Braun diese 
Aufgabe übernehmen, er ist folgendermassen erreichbar: 
Handy: +49 176 907 42021 
E-Mail: stephan.braun@heilsarmee.ch 

Wenn nötig, werden Manuela oder Stephan mit uns Kontakt 
aufnehmen oder sich mit uns besprechen, was zu tun ist. 
Danke für euer Verständnis! 
           (Monika Schulthess) 
 

► Anbetungszeiten während der Sommerzeit 
 

Während der Sommerzeit fallen zum Teil Anbetungszeiten aus, 
deshalb ist es wichtig, dass ihr euch anhand des Flyers (liegt 
bei uns in der Gemeinde auf dem Infoständer) oder im Anhang 
von diesem Mail, wann Anbetungszeiten stattfinden und 
wann sie ausfallen.  
Danke euch für euer Verständnis! 
 

► Gottesdienste während der Sommerzeit 
 

Auch in der Ferienzeit wird, wie immer in den letzten Jahren, 
jeden Sonntag um 9.30 Uhr der Heilungsgottesdienst stattfin-
den und um 10.40 Uhr der Predigtgottesdienst. 
Dazu seid ihr alle herzlich eingeladen! 
(Die Parallel-Gottesdienste fallen in den Sommerferien aus.) 
 
 
 
 

► Dankesfest Bereich Diakonie  
 

 
 

Voller Freude, in einem wunderschön dekorierten Chile-
kafiraum, starteten wir mit einem feinen Apéro am 18. April 
2026 um 12.00 Uhr unser DANKESFEST der Mitarbeiter im Be-
reich Diakonie in der Heilarmee Uster.  

Anschliessend gab es ein leckeres Zmittag: frisch gegrilltes 
Fleisch, Würste, Gemüse sowie hausgemachte Salate und eine 
richtig gute Gemeinschaft.  

Es gab intensive und gute 
Gespräche sowie ein lecke-
res Kuchen- und Dessertbuf-
fet mit selbstgemachten 
Köstlichkeiten.  
 

Ganz herzlichen DANK für 
eure wertvolle Mitarbeit, die 
gute Gemeinschaft und ein 
fröhliches miteinander feiern.    
Stephan 
 

(Stephan Braun) 

mailto:manuela.standhardt@heilsarmee.ch
mailto:stephan.braun@heilsarmee.ch
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► Danke  
 

 
 

Wir danken Charlotte Hellmüller ganz herzlich, dass sie jahre-
lang am Mittwochnachmittag in der Lebensmittelabgabe in 
Uster mitgeholfen hat. Ein mega Einsatz! 
Herzlichen Dank ihr auch, dass sie weiterhin am Mittwochmor-
gen vorbereitet, das schätzen wir sehr. 
 

► Quartiertreff 
 

Die Andacht vor der Heilsarmee auf Deutsch und Russisch ist 
fertig. Erwachsene und Kinder strömen in den Chilekafiraum. 
Die Leute freuen sich über Kaffee, Tee, Kuchen, süsse Stückle 
und Sandwiches, aber auch Obst und was es gerade gibt. Die 
Leute setzen sich an die Tische und überall hört man intensive 
Gespräche, sie tauschen sich aus, neue Leute werden be-
grüsst und schnell lernen sie neue Personen mit ähnlichen Si-
tuationen und Nöten kennen. Leute vom Strassengebetsdienst 
kommen dazu und bieten Personen, die das Wünschen, Gebet 
an. Es ist ein Kommen und Gehen! Viele kennen sich seit Jah-
ren. Immer wieder freuen sich neue Leute über dieses gute 
Angebot, in einer entspannten Atmosphäre ins Gespräch zu 
kommen, gute Kontakte zum Quartiertreffteam aber auch zum 
Team des Strassengebetsdienstes schätzen die Gäste sehr. 
Alle zwei Wochen bieten Urs und Vesna ein Kinderprogramm 
an. Die Mütter geniessen es mal entspannt einen Kaffee oder 
Tee zu trinken, etwas zu essen und sich entspannt unterhalten 
zu können. Die Kinder singen, spielen, basteln hören eine Ge-
schichte und bekommen ihre «Verpflegung».  
Es ist mega schön zu sehen, wie alle verschiedenen Dienste, 
wie ein perfektes Uhrwerk ineinandergreift und wir hier wirk-
lich das Heilsarmeemotto: Suppe, Seife, Seelenheil weiterge-
ben dürfen.  
Für die Suppe gibt es bei der Lebensmittelabgabe leckere Le-
bensmittel, die für weit mehr als eine Suppe reichen. Die Seife 
ist für mich die sozialen Kontakte, Gespräche, einen Kaffee, 
ein Stück Kuchen oder ein Sandwich in entspannter Atmo-
sphäre, und für das Seelenheil haben wir die Andacht, mit der 
wir vor dem Gebäude der Heilsarmee mit allen Teilnehmern 
und Mitarbeitern gemeinsam starten. Aber auch das Strassen-
gebetsteam, das für die konkreten Anliegen der Leute betet.  
 

Damit das alles möglich ist, haben wir grosse Teams mit vie-
len Personen, die sich engagieren, mit Liebe und Leidenschaft 
diese vielseitigen Aufgaben umsetzen.  
 
 

Gerne stellen wir euch heute das Kernteam des Quartierteffs 
vor:  
Felix und Marianne leiten im Wechsel mit Anastasiia das 
Team.  
Muhabad, Simeon und Elisabeth gehören zum Kernteam so-
wie Jeannette als Springerin, zudem wird das Team durch 
Schüler unserer «Schule für Befreiungsdienst & geistliche 
Kampfführung» unterstützt. Diese lernen die Arbeit kennen 
und sammeln wertvolle Erfahrungen und viele gute Eindrücke 
und Impulse.  
 

 
 

Liebevoll bereitet das Team die Lebensmittel und Getränke vor. 
Wenn die Gäste kommen, werden diese freundlich bedient. 
Auch Gespräche, Gebete werden dankbar angenommen. Das 
Geschirr wird gespült und aufgeräumt, alles wir geputzt und 
für die nächste Veranstaltung bereit gemacht.  
 

Die Gesamtverantwortung für die Mitarbeiter, das Team und 
die Lebensmittelbeschaffung liegt bei mir.  
Ganz herzlichen DANK für all euer Engagement, eure Liebe 
und Treue.     

(Stephan Braun)   

 

► Wassertaufen 
 

Am 31. Mai 2026 war ein Freudetag! 24 Personen haben ihre 
Entscheidung, dass sie Jesus Christus ihr Leben hingegeben 
und die Wiedergeburt empfangen haben mit der Wassertaufe 
festgemacht.  

Von Jung bis Alt war alles vertreten und auch an Vielfalt der 
Nationalitäten hat es nicht gemangelt. Wir durften diese Was-
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sertaufen in der Pfingstgemeinde Uster durchführen, wofür wir 
sehr dankbar sind.  

Die Taufen wurden mit ei-
nem grossartigen  
Apéro/Abendessen gefeiert. 
Sehr berührend waren auch 
Zeugnisse wie zum Beispiel 
eine ältere Kurdin, die meh-
rere Jahrzehnte Muslimin 
war und Jesus Christus er-
lebt und aufgenommen hat.  
 

Ich bin sehr dankbar, dürfen 
wir eine Gemeinde sein, in 
der regelmässig Menschen 

zum lebendigen Glauben an Jesus Christus kommen. 
                         (Christian Wieland) 

 

► Seniorenausflug 
 

 
 

Wir durften am 4. Juni 2026 mit 24 Senioren eine schöne 
Schiffrundfahrt auf dem Greifensee mit anschliessendem  
Zvieri in Greifensee machen.  
 

 
 

Auch wenn das Wetter nicht ganz gut mitgemacht hat, war es 
ein gelungener und schöner Nachmittag.  
Gute Gemeinschaft, Gespräche, leckeres Zvieri und interes-
sante Infos und ein Gedicht zum Greifensee haben diesen Aus-
flug abgerundet.  

 
                                                  

 (Christian Wieland) 

 

► Grundreinigung Gebäude Uster 
 

Am Donnerstag, 18. Juni 2026 traf sich ein hochmotiviertes 
Team in Uster für die «Tempelreinigung». Neben den Reini-
gungsaufgaben standen Gemeinschaft und gute Stimmung im 
Zentrum des Tages. Am Abend konnten wir beim Abschluss 
zufrieden feststellen, dass wir alle Ziele erreicht hatten: Die 
geplanten Reinigungsaufgaben waren erledigt, es gab Gott sei 
Dank keine Unfälle und nebst guten Gesprächen haben wir 
auch gelacht. Viel gelacht. 

 
Es war ein 
überaus ge-
lungener Tag 
und dafür 
geht mein 
herzlichster 
Dank an das 
ganze Team. 

                   (Marco Eichenberger) 
 

► News aus dem Seelsorgezentrum Hesekiel 
 

Vielen Hilfesuchenden durften wir in diesem Jahr wieder mit 
Rat und Gebet zur Seite stehen. Daneben wurden überdurch-
schnittlich viele Häuserbefreiungen durchgeführt. Wir sind im-
mer wieder erstaunt über die Grösse Gottes, aber auch über 
die vielen Nöte der Menschen. 
Traugott und Gabriele Kramer haben per Ende Juni ihren 
Dienst im Seelsorgezentrum Hesekiel nach 9 Jahren beendet. 
Sie haben mit grosser Hingabe die Hilfesuchenden empfangen 
und sie liebevoll bewirtet.  
Die 1. Schicht wurde ab Juli neu von Elwira Zuberbühler und 
Elisabeth Forrer übernommen. In der 2. Schicht ist und bleibt 
Silvia Schoch, Nicole Flessati und Gani Mucaj. 
Danke allen für euren wertvollen Dienst, ohne diesen das 
Seelsorgezentrum Hesekiel nicht das wäre, was es ist:  
ein Zufluchtsort für viele geplagt Menschen. 
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Noch ein Zeugnis aus der Seelsorgearbeit: 
Die 2-3 Tage nach dem Setzungsgebet* war noch alles gleich. 
Danach war ich grundsätzlich fröhlicher und eine gute Selbst-
sicherheit hat sich breit gemacht. Ich kann wie besser zu mir 
stehen. Ich habe ein gutes Fundament unter die Füsse bekom-
men, bin nun „mit beiden Beinen auf dem Boden“. Es hat sich 
für mich innerlich einiges getan. Danke schön für das Set-
zungsgebet. 
* Das Setzungsgebet gehört zum Bereich der inneren Heilung. 
Dieses Gebet greift den Zeitraum von der Zeugung bis zur Ge-
burt auf. 

              (Manuela Standhardt) 
 

► Mitgliederaufnahmen 
 

Am vergangenen Sonntag, 5. Juli 2026 durften wir 31 Perso-
nen in den engeren Freundeskreis der Heilsarmee Zürich-Ober-
land aufnehmen. Wir freuen uns sehr, dass so viele Menschen 
bei uns ihre geistliche Heimat gefunden haben – und dies mit 
ihrer Mitgliedschaft bekräftigen. Schön ist es, dass darunter 
auch einige junge Erwachsene sind, die sich zu unserer Ge-
meinde zugehörig fühlen. 
Ausserdem dürfen wir in den kommenden Wochen einen 
neuen Rekruten, Marco Eichenberger, begleiten: Er prüft, ob er 
Soldat der Heilsarmee werden möchte. 
Herzlich willkommen, euch allen – als Mitglieder der Heilsar-
mee Zürich-Oberland. 

                           

(Christian Wieland) 
 

► Heilsarmee Connect (Infoabend) 
 

Am Dienstagabend, 7. Juli 2026 fand der Connect unserer Ge-
meinde statt, welcher mit über 100 Personen sehr gut besucht 
war. Es hat uns gefreut, dass so viel Interesse daran ist, was 
und wie es in unserer Gemeinde weitergeht.  
Ebenfalls haben wir es sehr geschätzt, dass Thomas Bösch, 
Leiter vom Kirchlichen Werk der Heilsarmee Schweiz, Öster-
reich und Ungarn, an diesem Abend teilnahm und wertschät-
zende Worte über unserer Gemeinde weitergab und einen In-
put an dieser Zusammenkunft hielt. 

Hier die Info, welche wir an diesem Abend weitergegeben ha-
ben (nebst anderen Themen) betreffs: Wie geht es weiter 
mit der Gesamtleitung (Standortleitung) in unserer Ge-
meinde? 

• Beat & Monika Schulthess sind bis Sommer 2027 
weiterhin Standortleiter. Wie ihr bereits vor einem 
Jahr informiert worden seid, hat Beat einen Arbeits-
vertrag von 80% und Monika von 50%. Dazu kom-
men noch etliche Freiwilligenarbeiten. 

 

Schon lange Zeit sind wir mit dem KLR dabei, den besten Weg 
zu finden, wer ab Sommer 2027 die Standortleitung über-
nimmt und wie das konkret aussieht. 
Dies geschah in vielen Gesprächen im Korpsleitungsrat, auch 
mit den einzelnen Bereichsleitern und mit externen Beratun-
gen. Auch mit Markus Brunner gab es Gespräche, da die 
Standortleitung von ihm bestätigt werden muss. Es wurden 
auch geistliche Elemente, wie Gebet und Weisungen des Hei-
ligen Geistes miteinbezogen, was uns auch sehr wichtig war. 

 

• Ab Sommer 2027 werden Michael Hottiger mit 
Christian Wieland zusammen die Standortleitung der 
Heilsarmee Zürich-Oberland übernehmen.  

• Manuela Standhardt wird stellvertretende Standort-
leiterin, mit speziellen Verantwortungen für die Be-
reiche Finanzen und Personal. 

 

Wie sieht das dann konkret aus? 
Einmal im Monat finden eine Korpsrats- und eine Korpslei-
tungsratssitzung statt.  
Bis Ende Januar 2027 werden diese Sitzungen weiterhin von 
Beat und Monika Schulthess geleitet. Ab Februar 2027 wird 
Michael Hottiger den Korpsrat leiten und Christian Wieland 
den Korpsleitungsrat. 
 

Aufgaben von Michael Hottiger: 
• Standortleiter (ab Sommer 2027), Leiter des Korpsra-

tes (ab Februar 2027) und Mentor für Christian Wie-
land. 

• Er wird sich jede Woche (oder alle zwei Wochen, je 
nach Notwendigkeit) mit Christian Wieland für eine 
Online-Sitzung treffen. Je nach Bedarf kann auch 
Manuela Standhardt dazu eingeladen werden.  
Diese Sitzungen werden ab Januar 2027 starten. 

• An den Beiratssitzungen (der verschiedenen Berei-
che) wird Michael Hottiger weitgehend nicht persön-
lich teilnehmen, es kann aber auch da Ausnahme-
fälle geben. Er wird die Protokolle erhalten und kann 
sich dazu äussern. 

 

Aufgaben von Christian Wieland: 

• Standortleiter (ab Sommer 2027) und Leiter des 
Korpsleitungsrates (ab Februar 2027) 

• Er trifft sich mit Michael Hottiger und gegebenenfalls 
mit Manuela Standhardt, für die wöchentlichen On-
line-Sitzungen.  
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• Die Beschlüsse dieser Sitzungen wird Christian Wie-
land im Berufsalltag umsetzen. 

• Vertretung der Heilsarmee Zürich-Oberland bei offizi-
ellen Heilsarmeeanlässen (Retraiten, geistlicher Tag 
und evtl. weitere), sowie Ansprechperson des Haupt-
quartiers in Bern. Dies alles in Absprache mit Mi-
chael Hottiger 

• Aussergemeindliche Anlässe, Vorträge, Seminare, 
usw. werden im Korps- und Korpsleitungsrat bespro-
chen und entschieden. 

 

Aufgaben von Manuela Standhardt: 
• Manuela Standhardt ist nicht Standortleiterin, son-

dern tritt als Stellvertreterin der Standortleitung in 
Aktion, wenn Christian Wieland oder Michael Hotti-
ger plötzlich ausfallen würden und in deren Abwe-
senheit, etwa bei Ferien, Krankheit usw. 

• Manuela Standhardt leitet die wöchentliche Büro-
mitarbeitersitzung (Mittwochmorgen, mit den Ange-
stellten). 

• Je nach Bedarf wird Manuela Standhardt an den On-
line-Meetings mit Michael Hottiger und Christian 
Wieland dabei sein, damit sie auch informiert ist, 
sollte sie als Stellvertreterin einspringen müssen. 

• Manuela Standhardt ist Teil des Korpsrates (wie alle 
anderen Bereichsleiter auch) und zusätzlich Mitglied 
vom Korpsleitungsrat. 

• Sie hat die spezielle Verantwortung (und Erfahrung) 
in den Bereichen Finanzen und Personal und hat da 
volles Mitbestimmungsrecht und ist Ansprechperson 
für das Hauptquartier in Bern.  

 

Gabriela Wieland: 
Da Gabriela Wieland erst ab Januar 2027 das Arbeitspensum 
erhöhen möchte, wird sie folgendermassen in unserem Korps 
eingesetzt: 

• Ab Januar 2027 wird Gabriela Wieland ihr Arbeits-
pensum von 10% auf 30% erhöhen. In dieser Zeit 
wird sie die verschiedenen Gruppen des Bereichs 
Gemeinde sowie die weiteren Bereiche des Korps 
kennenlernen und dort aktiv mitarbeiten. Nach dieser 
Einarbeitungsphase wird Gabriela Wieland ab 2028 
ihren Schwerpunkt auf die Mitarbeit im Bereich Ge-
meinde legen und Christian Wieland bei dessen Auf-
gaben unterstützen. Ziel ist es, dass der Korpslei-
tungsrat Gabriela Wieland anschliessend nach Rück-
sprache mit dem Korpsrat (den Bereichsleitenden) 
als Co-Leiterin des Bereichs Gemeinde bestätigt.  

• Beat & Monika Schulthess werden diesbezüglich 
eine Arbeitsplanung mit ihr festlegen und sie auch in 
diesem Prozess begleiten. Da Beat & Monika 
Schulthess noch bis Sommer 2027 die Standortlei-
tung innehaben, muss geprüft werden, wer danach 
die Begleitung für Gabriela Wieland übernehmen 
wird. 

• Zu einem späteren Zeitpunkt wird geprüft, ob sich 
daraus langfristig eine gemeinsame Standortleitung 
mit Christian Wieland entwickeln kann. Eine solche 
Perspektive setzt die Zustimmung der Bereichsleiter 
und des Korpsleitungsrates voraus, da eine vertrau-
ensvolle und enge Zusammenarbeit die Grundlage 
für eine erfolgreiche gemeinsame Leitung bildet. 

 

Beat & Monika Schulthess: 
Die Frage kommt immer wieder, ob wir ab Sommer 2027 noch 
hier in der Gemeinde sind, oder ob wir dann weg gehen? 

• Nach unserem heutigen Plan werden wir auch nach 
dem Abgeben der Standortleitung in der Gemeinde 
bleiben und weiterhin mithelfen. In welchen Funktio-
nen wird mit dem Korpsleitungsrat und den Bereichs-
leitern noch abgesprochen und festgelegt. 

 

(Im Namen des Korpsleitungsrates;  
Monika & Beat Schulthess) 

 

► Dankesessen Kafi & Austausch Team,  
Sigristen und Begrüssungsteam 

 

 
 

Was für ein Geschenk, dass wir mit so vielen tollen Menschen 
zusammenarbeiten dürfen. Am Samstag, 11. Juli 2026 durften 
wir (Nicole & Marcel Kropf und ich) mit einem Dankesessen 
den Sigristen, dem Begrüssungsteam und dem Kafi & Aus-
tausch Team DANKE sagen. Es war eine schöne Zeit mit guter 
Gemeinschaft, Gesprächen, Freude, Dankbarkeit und natürlich 
leckerem Essen. 
 

 
 

Unserer Gemeinde wird getragen von sehr vielen leidenschaft-
lichen ehrenamtlichen Mitarbeitern und das ist ein grosses 
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Vorrecht. Von ganzem Herzen DANKE euch allen für diesen so 
wertvollen Dienst in diesen Teams. 
 

 
    

(Christian Wieland) 
 

► Einsegnung Johanna Joy Kägi 
 

Kinder sind ein Geschenk von Gott. Als Gemeinde durften wir 
am Sonntag, 12. Juli 2026 Johanna Joy Kägi einsegnen und 
Gott weihen. Wie auch Jesus die Kinder sehr wichtig waren, 
sind sie es auch uns und es ist immer eine Freude, wenn wir 
ein Kind Gott anbefehlen und es als Gemeinde segnen dürfen. 
Ich bin mir sicher, dass dieser Segen vieles im Leben eines 
Kindes bewirken kann und finde es auch eine schöne Gelegen-
heit, ein Kind in der Gemeinde offiziell willkommen zu heissen. 
 

 
 

Wir wünschen der Familie Kägi Gottes Schutz, Segen und Füh-
rung auf dem Weg mit Johanna und Simon. 

    (Christian Wieland) 
 

► Ukrainische Gemeinde in der Heilsarmee  
Zürich-Oberland, in Uster 

 

Es ist sehr ermutigend, dass unsere geistliche Betreuung, ein-
schliesslich sozialer Netzwerke und Telegramm-Kanälen, mehr 
als tausend Menschen erreicht.  
Unser Dienst dreht sich um die Verkündigung des Evangeli-
ums. Wir predigen jedem, der davon hören möchte, jedem, der 
interessiert ist und mehr über Jesus Christus und sein Reich 
erfahren will.  

Dies hat zur Folge, dass mit den Kindern eingerechnet, ca. 70 
Personen unsere Gottesdienste des ukrainischen Bereiches 
unseres Korps besuchen. In unseren verschiedenen Angeboten 
für Kinder wird ein abwechslungsreiches Programm weiterge-
geben.  
 

 
 

Der zweite Teil ist die geistliche Begleitung für diejenigen, die 
bereits gläubig sind und ihr Leben nach Gottes Wort ausrich-
ten möchten. 
Der dritte Teil ist die soziale Hilfe, die wir als Gemeinde allen 
Bedürftigen anbieten. 
Wir leben in schwierigen Zeiten, aber gerade das ermutigt 
viele Menschen, Gott zu suchen und Trost bei ihm zu finden.  
 

 
 

Dies geschieht unter anderem während unserer Gottesdienste 
sowie in Hauskreisen durch vorbereitete und geschulte Leiter. 
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Dank der gut ausgebauten sozialen Dienste der Heilsarmee haben 
wir auch die Möglichkeit, Menschen mit Lebensmitteln  
und Kleidung zu versorgen und allen Bedürftigen zu helfen. Wir 
machen das schon seit über vier Jahren. Insgesamt verteilen wir 
an alle Hilfesuchenden ca. 70 Tonnen Lebensmittel im Jahr. 
Am 1. Oktober 2022 wurde in Pfäffikon eine neue Rettungsstation 
eröffnet, wo auch Lebensmittel verteilt, und das Evangelium ver-
kündet werden. 
 

Wir sind derzeit an fünf Orten zusätzlich mit Hauskreisen aktiv und 
planen, in naher Zukunft ein weiterer Hauskreis zu eröffnen.  
Es ist eine grosse Ehre, Christus zu dienen und Teil der grossen 
internationalen Familie der Heilsarmee zu sein! 

(Pastor Rostyslav Kamniev und Irina Hrystyanovych) 
 

► Start Kurs «Freiheit in Christus»  
 

Am Montag, 17. August 2026 startet unser nächster „Freiheit in 
Christus“ Kurs. Dieser Kurs hat folgendes Ziel: 
Entdecke dein neues Leben in Christus:  
•  Freiheit von deiner Vergangenheit  
•  Halt in der Gegenwart  
•  Sicherheit für deine Zukunft   
Dich erwarten gute Tischgemeinschaften beim Abendessen, Im-
pulse, die viel bewegen können und die Chance, deine Identität in 
dieser Zeit in Jesus Christus zu festigen und mehr in Freiheit leben 
zu können.  
Bitte melde dich bei Interesse baldmöglichst an. Flyer liegen auf 
und auch auf unserer Homepage ist dieser digital vorhanden. 

    (Christian Wieland) 
 

► Start Hauskreis / Bibelkunde «Offenbarung» 
 

Am Donnerstag, 3. September 2026 um 19:30 bis ca. 21:00 startet 
der neue Hauskreis unter der Leitung von Andreas Standhardt zum 
Thema «das Buch Offenbarung». Der Hauskreis findet am 1. & 3. 
Donnerstag im Monat statt an der Tägerackerstrasse 4 in Uster.  
Das Motto wird Offenbarung 1,3 sein: 
«Glückselig ist, der die Worte der Weissagung liest (das Buch der 
Offenbarung), und die sie hören und bewahren, was darin ge-
schrieben steht! Denn die Zeit ist nahe.» 
Dabei geht es um den Segen, den uns Gott durch das Lesen der 
Offenbarung geben kann, weil uns immer klarer wird: Gott hat al-
les im Griff, wir dürfen voll auf ihn vertrauen. 
 

Wenn du gerne dabei wärst oder noch Fragen hast, melde dich 
bei: Andreas Standhardt, andreas.standhardt@outlook.com oder 
079 252 75 42 
 

IMPRESSUM  

Kontakt und Infos 
Heilsarmee Zürich-Oberland 
Apothekerstrasse 10, 8610 Uster 
044 940 27 80 
korps.zuerich-oberland@heilsarmee.ch 

Standortleiter 
Beat und Monika Schulthess 
beat.schulthess@heilsarmee.ch 
be.mo.schulthess@hispeed.ch 

Homepage 
zh-oberland.heilsarmee.ch 

YouTube-Kanal  
Heilsarmee Zürich-Oberland 

 

Für Infos Abonnieren und "Glocke" aktivieren 
 

Gottesdienste (Deutsch) 
Sonntag:  09:30 Heilungsgottesdienst 
  10:40 Predigtgottesdienst / parallel dazu 
„Blut & Feuer“-GD, Israel-Gebets-GD oder SELAH GD 

Gottesdienste (Ukrainisch/Russisch) 

Sonntag: 13:30 Gottesdienst in Uster 
 

Brot für Menschen in Not in Uster 
Mittwoch 15:00 – 17:00  
Freitag  16:00 – 18:00 
Abgabe mit Bezugskarte 
Wer selbst von diesem Angebot Gebrauch  
machen möchte, oder jemanden kennt, darf  
sich bei Beat oder Monika Schulthess melden. 
 

Brot für Menschen in Not in Pfäffikon 
Freitag 10:00 – 12:00 
Abgabe mit Bezugskarte 
 

Seelsorgezentrum Hesekiel 
Kontakt und Terminvereinbarungen: 
Dienstag 009:00 – 11:30  
Mittwoch   14:30 – 17:00 
044 930 33 12  
seelsorgezentrum.hesekiel@heilsarmee.ch 

Spenden 
Heilsarmee Zürich Oberland, Uster 
Postkonto: IBAN: CH51 0900 0000 8005 4275 0 

Falls Sie den Newsletter nicht mehr erhalten möchten, nut-
zen sie dafür den entsprechenden Link: 
Newsletter abbestellen 

mailto:korps.zuerich-oberland@heilsarmee.ch
https://zh-oberland.heilsarmee.ch/
https://www.youtube.com/channel/UCyU4ekK4pmyY-E8iIO7jU9g
mailto:seelsorgezentrum.hesekiel@heilsarmee.ch
mailto:seelsorgezentrum.hesekiel@heilsarmee.ch?subject=Newsletter%20abbestellen
mailto:seelsorgezentrum.hesekiel@heilsarmee.ch?subject=Newsletter%20abbestellen

